„SchallunRaach“ sind wieder da

Fulminantes Comeback nach personeller Umbesetzung

"SchallunRaach", das sind Peter Prokscha am Keyboard, Gitarrist Harald Reeh, am Schlagzeug Jürgen Leininger, Bassist Jan-Oliver Pflügl und Sänger Kai-Uwe Pflügl.
Bei ihrem Konzert spielten die fünf Herren aus Hargesheim, ihr humoristisches, aber auch kritisches Repertoire und präsentierten einige Songs ihrer neuen CD. Gleich beim ersten Lied des Konzertes wurde klar: Diese Männer haben Humor. "Erbsesupp" war der Titel des Stückes - und es handelt ganz von dem köstlichen Leibgericht. In den Texten der Bluesrock-Band wurde das ganze Männerthemen-Spektrum abgehandelt -sei es nun Essen, Autos, Sport, Politik, Frauen oder die Art, wie Frauen und Männer sich nicht verstehen. 
Dabei setzen sie sich seit 2005 entweder mit sarkastischem Witz oder auch gesellschaftskritisch mit diesen Alltagsthemen auseinander. Geht es nun um Klatsch und Tratsch im Dorf wie beispielsweise im Lied "Schwätzchen" oder den vierzigsten Geburtstag und den darauffolgenden "Midlife-Crisis-Boogie", oder um die geliebte Frau, die das Auto des Mannes demoliert hat - die Songtexte schaffen es, witzige und interessante Geschichten zu erzählen. Aber auch die weniger schönen Seiten des Lebens werden in den Liedern aufgegriffen. Vor vielen Jahren schon schrieb die Band das Stück "Vorbei": Massenentlassungen überall in der Bundesrepublik und der „Mann auf der Bank“ handelt von Zivilcourage und regte die Besucher zu denken an.

Ob nun gefühlvolle Ballade, kritisches Rocklied oder lustiger Bluesrock, Ohrwürmer sind in jedem Fall garantiert. Nicht nur der Text, auch die Musik spricht die Zuhörer seit über 10 Jahren an. Kraftvolle Schlagzeugrhythmen und raffinierte Gitarrenmelodien verleiten zum Mitwippen. Und der Elan und die Tanzeinlagen des Sängers rissen das Publikum schließlich von den Stühlen, die noch beim Nachhause gehen den „Lebberwoscht-Blues“ durch die Straßen schmetterten.
